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Die Wertzuwachsſteuer in der
Keſchstagsſinanzkommission

NüllerMeiningen und Sydow über das Steuerprojekt
Jm Vordergrund aller innerpolitiſchen Fragen ſteht

augenblicklich mehr denn je die Sanierung unſerer Reichs
finanzen Bekanntlich hatte die Regierung ihren Stand
unkt dahin präziſiert daß ſie die Reichswertzu

wachsſteuer die von der konſervativen Partei beantragt
wurde im gegenwärtigen Zeitpunkt ablehnen müſſe Trotz
dem beharrte dieſe in einer Vorbeſprechung darauf Dem
gegenüber erklärte in der Steuerkommiſſion Staatsſekretär
Sydow ſich bereit als Vertreter der Reichsfinanzverwal
tung der Frage der Wertzuwachsſteuer auf Jm
mobilien ſofort näher zu treten nahm aber für die ver
hündeten Regierungen die Freiheit der Entſchließung in An
ſpruch indem er betonte daß ſich jene Steuer zu einem Er
ſatz für die Erbanfallſteuer unter keinen Um
ſtänden eigne Was die Wertzuwachsſteuer für
Wertpapiere betreffe ſo würde dieſem Projekt über

I haupt nicht nähergetreten werden
Die Verhandlungen über dieſe ſtrittige Frage wurden

nun in der geſtrigen Finanzkommiſſionsſitzung des
Reichstages fortgeſetzt

Der freiſinnige Abgeordnete

Dr Müller Meiningen
begrüßte zunächſt die energiſche Erklärung des Reichsſchatz
ſekretärs die allerdings beſſer ſchon vor einigen Monaten
abgegeben wäre Die harmloſe Jdee der wechſelnden Ma
joritäten ſei wohl jetzt endgültig aufgegeben Der Redner
beſprach eingehend die Jmmobilienzuwachsſteuer
die an ſich gerecht wäre aber in ihren Erträgen weit über
ſchätzt werde Das hätte die zu den Verhandlungen im
Bayeriſchen Landtage vorgelegte Denkſchrift an der Hand
zahlreicher Beiſpiele erwieſen Er habe nichts dagegen wenn
die Regierung einen dahingehenden Entwurf ausgrbeite
was zweifellos große Vorarbeiten erfordere Das ändere
aber gar nichts an der Not wendigkeit einer Erb
ſchafts und gleichzeitig zum Erſatz der Ma
trikularbeiträge des eigentlichen Uebels einer be
weglichen Vermögensſteuer

Abg Rackb befürwortete wie bereits geſtern kurz
telegraphiſch berichtet namens der Wirtſchaftlichen
Vereinigung die Wertzuwachsſteuer nicht als Erſatz
ſondern neben der erweiterten Erbſchaftsſteuer

Reichsſchatzſekretär Sydow
erklärte ſich nunmehr zu den vorliegenden Anträgen Mit
dem nationalliberalen Antrag hinſichtlich der
Erbſchaftsſteuer und deren Ergänzung durch
die Wertzuwachsſteuer auf Jmmobilien ſei
er materiell einverſtanden nur bedürfe es keiner beſonderen
Vorlage hinſichtlich der Jmmobilienwertzuwachs

er könne er noch nicht namens der verbündeten Re
I Angen wohl aber ſeitens der Reichsfinanz
tig tn g zuſtimmen Gegen den freiſinnigen An
der weit er die Vermögensſteuer betreffe müſſe er aus

re angeführten Gründen ſich mit aller Entſchiedenheit
al x Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Ablehnung
Fing enußmittelſteuern erſchüttere die gange Baſis der
tun z und ſei natürlich unannehmbar Jn Erwä

eine Zuwachsſteuer auf Wertpapiere
tret em Antrag der wirtſchaftlichen Vereinigung einzu
W ſei ausſichtslos

das Wer ergriff Dr Spahn namens des Zentrums
ch in J Er halte es für falſch daß der Reichsſchatzſekretär

ſolidartf ieſer ſcharfen Weiſe mit der Erbſchaftsſteuer für
genügen erkläre wenigſtens wenn er nicht ſicher ſei die
Wenn x en Stimmen im Plenum des Reichstages zu finden
Fundge falle werde ihr kein Menſch nachweinen Die
eine e 40 ungen hätten doch höchſtens inſofern Wert als ſie
bewieſen eine Sorge um die finanziellen Verlegenheiten
tag vor mpathiſch ſei ihm an dem konſervativen An
mögen ne lem daß er eine indirekte Reichsſteuer auf Ver

eizug e Er zweifle nicht daß es möglich wäre eine
auf Wert sſteuer nicht nur auf Jmmobilien ſondern auch
ſich nut ht papiere auszuführen Der Reichsſchatzſekretär ſolle
dinanzrefon ſeinen Standpunkt verſteifen wenn er die
würden für durchbringen wolle Seine politiſchen Freunde

Der Rages Antrag Röſicke eintreten
nete Spaa eichsſchatzſekretär erklärte hierauf der Abgeord
derſtanden n habe ſeine geſtrigen Ausführungen ſehr richtig
rungen ein daß es nach Anſicht der verbündeten Regie

je Er andere allgemeine Reichsſteuer auf den Beſitz
Der Haſtsſteuer nicht gäbe

Momm etzte Redner vor der Mittagspauſe war Abg
ſolange ſi e J freiſ Vgg Die konſervative Partei könne

an ihrem negativen Standpunkt wie ihn Herr
erklärt habe feſthalte nicht zu den Parteien

ies feſtſtelle en die die Finanzreform wollen
des geſteng en zu können ſei für die Linke das Ergebnis

en Tagzes Die Freiſinnigen ſeien feſt entſchtoſſen
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gegen jede Steuervorlage zu ſtimmen wenn eine ausreichende
allgemeine Erbſchaftsſteuer nicht zuſtande komme Auch die
Freiſinnigen ſtänden dem Gedanken einer Zuwachsſteuer auf
Jmmobilien ſympathiſch gegenüber und würden bei Ableh
nung ihres Antrages auf Einführung einer Vermögensſteuer
für den zweiten Teil des Antrages Weber natl ſtimmen
Sollte die Zuwachsſteuer aber eingeführt werden ſo würde
er mit aller Energie darauf dringen daß die Berechnung
bei einer genügend weit zurückliegenden Zeit beginne alſo
vor dem letzten Zolltarif Jm weiteren Verlaufe
ſeiner Rede brauchte Abg Mommſen bei der Kritik des kon
ſervativen Antrages ſehr ſcharfe Ausdrücke die einen
perſönlichen Zuſammenſtoß zwiſchen ihm und
dem Abg Grafen Weſtarp herbeiführten

Was
die Abſtimmung

anbetrifft ſo rechnete man in der Finanzkommiſſion mit der
Annahme des konſervativen Antrages Die
trich und Genoſſen Wertzuwachsſteuer auf Jmmo
bilien und Effekten da ſich die drei ſo zialdemokrati
ſchen Mitglieder der Kommiſſion der Abſtim
mung enthalten vollten

eeeceSeneeeet
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus Korfu wird
am 12 Mai in den Gewäſſern von Brindiſi eine Begegnung
des Deutſchen Kaiſers und der Kaiſerin mit dem König und der
Königin von Jtalien ſtattfinden

Fürſt Bülow in ſchwieriger Lage
Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt man wie aus ſicherer

Quelle verlautet mehr denn je von dem Ernſt der
inner politiſchen Lage überzeugt Die divergieren
den Anſichten innerhalb der Parteien über das Zuſtande
kommen der Reichsfinanzreform laſſen vorläufig noch nichts
Erſprießliches erhoffen und dürften evtl auch den Reich s
kanzler mürbe machen Daß nun dieſer demiſſi o
nieren wird hänge ſo meint man indeſſen einzig und
allein davon ab ob die Konſervativen entſchloſſen
gegen ihn Front machen Hieran will man jedoch
nicht recht glauben Die Konſervativen wiſſen nicht wer
an Bülows Stelle treten wird und der jetzige Kanzler war
doch zuweilen recht nach ihrem Geſchmack

Geſetzentwurf

einer Reichsverſicherungsordnnng
Zur Begutachtung des Geſetzentwurfs einer Reichsver

ſicherungsordnung findet heute in Kaſſel eine Konferenz
ſämtlicher Vorſitzender der deutſchen Jnvaliditäts und Lan
desverſicherungsanſtalten ſtatt die insbeſondere den für die
Kranken Jnvaliditäts und Unfallverſicherung vorgeſchla
genen gemeinſamen geſetzlichen Unterbau der Verſicherungs
ämter eingehend behandeln ſoll Den vertraulichen Vor
verhandlungen wohnen als Vertreter des Staatsſekre
tärs Dr v Bethmann Hollweg der Miniſterial
direktor Geheimrat Casbach Berlin ſowie Vertreter des
Reichsverſicherungsamtes bei Die Landtagsabgeordneten
Dr Schröder Kaſſel und Geheimrat Kehl Düſſeldorf
wurden zu Referenten beſtimmt

Vertagung des Prozeſſes Harden Städele
Von dem Münchener Schöffengericht war wie wir ſei

nerzeit berichteten der Redakteur Staedele von der
Neuen Freien Volkszeitung zu einer Geldſtrafe von hun

dert Mark evtl zehn Tagen Gefängnis verurteilt worden
weil er das gänzlich haltloſe Gerücht verbreitet hatte Ha r
den hätte vom Fürſten Philipp Eulenburgeine Million Mk Schweigegelder erhalten
Staedele legte Berufung ein und es wurde für den 6 Mai
ein neuer Termin zur Hauptverhandlung vor der Münchener
Strafkammer anberaumt Nunmehr iſt der Berufungsprozeß
auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden Wie verlautet
will die Münchener Strafkammer erſt abwarten welche Ent
ſcheidung das Reichsgericht in der jetzt ſchwebenden Reviſion
des Moltke Harden Prozeſſes fällt

Allgemeine Mitteilungen
Der greiſe Paſtor D v Bodelſchwingh hat in der

vergangenen Woche einen leichten Schlaganfall erlitten Die
Teilnehmer des Landeskirchlichen Jnformations Kurſus hatten in
der vergangenen Woche die Bodelſchwinghſche Arbeiterkolonie Hoff
nungstal beſucht und dabei für ein Stübchen für die neugeplante
Frauenkolonie bei Erkner geſammelt D v Bodelſchwingh konnte
dafür nicht ſelber danken vielmehr kam von der Familie an den
Leiter des Kurfus Oberkonſiſtorialrat Hagemann die Mitteilung
von dem un günſtigen Befinden Bodelſchwinghs

Heer und Flotte
Deutſche Kriegsſchiffe in den vorderaſigtiſchen Gewäſſern

Bei den recht bedenklich lautenden Meldungen aus den
Hafenſtädten KleinAſiens muß es im de er dortigen
Reichsangehörigen beruhigend wirken daß in wenigen
Tagen ein zweiter deutſcher Kreuzer die Stettin

Halle a Sonnabend den 1 Mai 1909
Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
Sitzung vom Freitag 30 April

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Schwartzkopff
Präſ Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung 12 Uhr 20 Min
Auf der Tagesordnung ſteht ein Antrag v GuſtedtDersheim

um Genehmigung zur Einleitung einer Unterſuchung gegen ſich
ſelbſt wegen Beleidigung während der gegenwärtigen Seſſion

Frhr v d Recke
Herr v Guſtedt ſoll in ſeiner Eigenſchaft als Amtsvorſteher

gelegentlich eines Brandes einen Feuerwehrmann der Pflicht
feuerwehr beleidigt haben Die Veranlaſſung zu ſeinem Antrag
liegt darin daß er unmittelbar nach Schluß dieſer Seſſion eine
längere Reiſe zu unternehmen gedenkt Jhre Geſchäftsordnungs
kommiſſion beantragt dem Wunſche des Herrn v Guſtedt ent
ſprechend zu genehmigen Herrn v Guſtedt wegen des Falles noch
während der Seſſion zur Unterſuchung zu ziehen Heiterkeit

Das Haus beſchließt demgemäß
Der Geſetzentwurf betr die Erweiterung des Stadtkreiſes

Düſſeldorf wird debattelos genehmigt
Hierauf gibt Präſident Frhr v Manteuffel folgendes Tele

gramm des Zentralverbandes der Gemeinde
beamten Preußens bekannt

Wir bitten folgende Erklärung entgegennehmen zu wollen
Herr Abg Hamecher hat in der Budgetkommiſſionsſitzung vom
23 April erklärt er glaube daß der Deutſche Beamtenbund Be
ziehungen zum Kommunalbeamten Verband habe Wir verſichern
daß der 28 000 Mitglieder zählende Zentralverband der Gemeinde
beamten Preußens zu dem Deutſchen Beamtenbunde in keiner
Beziehung weder geſtanden hat noch ſteht daß der Zentralverband
an dem ſogenannten Deutſchen Beamtentage in
Berlin nicht beteiligt war und daß er obſchon eingeladen
als ſolcher eine Beteiligung ausdrücklich abge
lehnt hat Danach war ſelbſtverſtändlich kein Gemeindebeamter
befugt im Namen ſämtlicher Gemeindebeamten irgendwelche Er
klärungen abzugeben Gegenteilige Annahmen und Unterſtellungen
müſſen wir entſchieden zurückweiſen Zentralverband der Ge
meindebeamten Preußens Stephany Vorſitzender Lebhafter
Beifall

Es folgt
die Beratung des Geſehzentwurfs

brkr die Sereitſtelung von Mitteln zu Dienſt
einkommenverbeßerungen Mantelgeſeiz
Die Herrenhauskommiſſion hat in dieſes Mantelgeſetz die

Wohnungsgeldzuſchüſſe die urſprünglich in einem beſonderen Woh
nungsgeldzuſchußgeſetz enthalten waren eingearbeitet und hat
weiter für alle Beſtimmungen über den Wohnungsgeldzuſchuß die
rückwirkende Kraft vom 1 April 1908 geſtrichen und ihnen erſt
rückwirkende Kraft vom 1 April 1909 ab beigelegt

Oberbürgermeiſter Dr Schmieding Dortmund
erſtattet Bericht über die Kommiſſionsverhandlungen Die Kom
miſſion habe ein beſonderes Wohnungsgeldzuſchußgeſetz abgelehnt
weil man die Regelung der Wohnungsgeldzuſchüſſe im Reiche ab
warten wolle Eine unterſchiedliche Behandlung von Reichs und
Staatsbeamten auf dieſem Gebiete hätte Unzufriedenheit erregen
müſſen Aus faſt allen Städten hätten Anträge vorgelegen in
höhere Tarifklaſſen verſetzt zu werden Dieſe Anträge waren ſo
zahlreich daß ſie gar nicht zu bewältigen waren Deshalb habe
die Kommiſſion zu dem Ausweg gegriffen lieber die alten Tarif
klaſſen beizubehalten und ſie in das Mantelgeſetz aufzunehmen
Sie ſollten Geltung haben bis zum Erlaß eines neuen Geſetzes
über den Wohnungsgeldzuſchuß und dieſes Geſetz werde in Preußen
erlaſſen werden wenn die Regelung im Reiche erfolgt ſei Er
bitte um Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe

Es findet zunächſt eine Generaldiskuſſion ſtatt
Graf von Mirbach

Wir befinden uns in einer Situation wie noch niemals in
dieſem Hauſe Wegen einer Beſoldungsaufbeſſerung müſſen wir
dem Lande ſchwere Laſten auferlegen Sogar beſondere
Steuerzuſchläge ſind notwendig Das Abgeordnetenhaus
hat nun dieſe Steuerzuſchläge im S 7 als vorübergehende
Maßregel beſtimmt während unſere Kommiſſion ſie dauern d
feſtlegen will Jch bitte Sie dem Beſchluſſe des Abgeordnetenhauſes
zuzuſtimmen Dieſe Zuſchläge ſollen nur ſo lange in Gültigkeit
bleiben bis eine organiſche Neuordnung der direkten Staats
ſteuern in Preußen erfolgt ſein wird

Nun zur Reichsfinanzrefocrm Jch habe früher einmal geſagt
daß eine ſtarke Majorität gegen die Erbſchaftsſteuer iſt Jch halte
mit meiner perſönlichen Meinung durchaus zurück Sie darzulegen
habe ich gar keinen Anlaß Die Erbſchaftsſteuer hat allerdings
den Vorzug daß ſie nicht in die direkten Steuern von Preußen
eingreift Aber tatſächlich iſt ſie doch weiter nichts als eine in ge
wiſſen Zeiträumen erhobene direkte Steuer Meine politiſchen
Freunde bekämpfen dieſe Steuer ſcharf nicht aus irgend welcher
Bosheit oder aus irgend einem Haß gegen unſer Vaterland
ſondern aus rein ſachlichen Gründen Etwas anderes wäre auch
mit der Geſchichte der konſervativen Partei nicht in Einklang zu
bringen Jch will hier nur ohne auf die Sache weiter einzugehen
meinem lebhaften Bedauern darüber Ausdruck geben daß derartige
Angriffe gegen die konſervative Partei wegen ihres Verhaltens
gerichtet werden Die konſervative Partei hat ſchon das große
Opfer gebracht daß ſie von dem konſervativen Prinzip daß nur
die indirekten Steuern dem Reiche zuſtehen ſollen zurückgetreten
iſt Sie hat hier dem Blockgedanken ein Opfer gebracht indem
ſie nun auch zu einer Beſteuerung des Beſitzes bereit iſt An
fechtbar iſt deshalb die Stellung meiner politiſchen Freunde nicht
zumal ſie jetzt den Beweis erbracht hahen daß ſie auf einem
anderen Wege der ihnen beſſer zu ſein ſcheint bereit ſind dieſes
ſehr erhebliche Opfer zu bringen Wer ſind aber diejenigen die
die Steuerreform im Reich auf das Aenßerſte gefährden Das

an den ſyriſchen Küſten eintreffen wird ſind diejenigen die im ganzen Lande Lärm ſchlagen und zu einer



Menge ſprechen die davon gar nichts verſteht Fragen Sie einmal
in einer Volksverſammlung die Zuhörer was ſie von den Fragen
verſtehen Zu meinem lebhaften Bedauern kann ich unſere großen
Gelehrten hier nicht ausnehmen Wir haben eine große Anzahl
von hochgeſchätzten Gelehrten Aber auf politiſchem Gebiete haben
ſie nach meiner Auffaſſung in der letzten Zeit nicht gerade Lorbeeren
geerntet Jch muß mich hier ſpeziell gegen Herrn Profeſſor Del
brück wenden Zu meinem lebhaften Bedauern denn wir haben
im Reichstag zuſammengeſeſſen Er macht uns g den Vor
wurf wir Großgrundbeſitzer betrügen bei der Einkommenſteuer
deklaration Jch ſage Das Gegenteil iſt richtig Wer die Ver
hältniſſe auf dem Lande namentlich in den ärmeren Gegenden
im Oſten kennt der weiß daß wenn in ſchlechten Jahren es mit
der Kommunalbeſteuerung hapert wir wenigſtens ich tue es
nicht die zuläſſige Abſchreibung in Anſpruch nehmen ſondern im
Intereſſe der kommunalen Beſteuerung nicht im Jntereſſe des
Staates da mache ich es nicht Heiterkeit nach oben abrunden

Das erleichtert dem Landrat das Zuſtandekommen der kommunalen
Beſteuerung Fürſt Salm Horſtmar hat ſchon einen ſehr hübſchen
Artikel mit Beiſpielen dagegen geſchrieben Nun zu unſerm hoch
geſchätzten Herrn Adolf Wagner der unter meinem Vorſitz als
ungebetener Gaſt bei den Wirtſchaftsreformern ſprach Er kam ins
Uferloſe Aber aus Reſpekt vor ihm ließ ich ihn reden ſolange
er wollte Da kamen einige harmloſe Zwiſchenrufe Die Ver
ſammlung war noch lange nicht ſo lärmend wie hier mitunter
Was iſt aber daraus gemacht worden Er wäre ausgetrampelt
herausgejodelt worden Widerſpruch kam allerdings denn er ſagte
uns ziemlich das Unangenehmſte was man ſich überhaupt denken
konnte er ſprach von kleinlichen Geſichtspunkten und ſagte uns
noch weiter eine große Zahl von Unfreundlichkeiten Wegen des
Widerſpruchs der darauf erfolgte hat man nichtswürdige Dar
ſtellungen in der liberalen Preſſe gegeben Der ganze Kampf um
die Reichserbſchaftsſteuer iſt auch weiter nichts als eine Hetze gegen
die Konſervativen Das ſpreche ich aus voller Ueberzeugung aus
Jch ſtehe wirklich der ganzen Sache fern Zum Beweiſe dafür
hier einen Ausſchnitt aus dem Börſen Courier Da heißt es
Die Steuerreform muß eine größere Demokratiſierung des Staats
weſens bringen und das iſt es was wir erſtreben Darauf geht
alſo die Sache hinaus Nach einem Bericht der Kölniſchen Zeitung
hat Prof Wagner geſagt Die Erbſchaftsſteuer wird von den
Agrariern in einer Weiſe bekämpft wie ſelbſt die Sozialdemo
kraten noch nie eine Steuer bekämpft haben Jch bedauere daß
ein Gelehrter das ausſpricht Jch wünſchte er hätte den Mut
irgend einen außerhalb des Parlamentes zu nennen der ſo
handelte Jm Zirkus Buſch werden häufig lebhafte Reden ge
halten Jch habe mitunter auch nicht manches dort Geſagte unter
ſchreiben können Aber die letzte Generalverſammlung hatte wahr
haftig nichts Aehnliches mit dem ſozialdemokratiſchen Treiben
Die Leute haben ihre Rechte verteidigt ihre Anſichten geäußert
Dazu hat jeder von uns das Recht Jch lege ganz beſonders Wert
auf die Reform unſerer direkten Steuern Das Abgeordnetenhaus
erwartet nach einem Beſchluß von der Regierung nach 3 Jahren
eine organiſche Reform der direkten Steuern Jch empfehle auf
dieſen Beſchluß des Abgeordnetenhauſes zu treten Lebh Beifall

Oberbürgermeiſter Wilms Poſen
Die Worte des Grafen Mirbach dürfen nicht unwiderſprochen

bleiben Die linksſtehende Preſſe hat nur auf den ſcharfen Ton
geantwortet der vom Bund der Landwirte angeſchlagen wurde
Wie man in den Wald hineinruft ſo ſchallt es zurück Die von
den Konſervativen im Reichstage vorgeſchlagene Wertzuwachs

ſteuer iſt kein Erſatz für die Erbanfallſteuer Uebrigens machen
auch die Kommunen auf dieſe Steuer Anſpruch Jch bedauere
daß die Frage der Reichswertzuwachsſteuer überhaupt angeſchnitten
worden iſt Wenn die Reichsfingnzreform ſcheitert ſo iſt Graf

mit ſeinen Freunden daran ſchuld Beifall und Wider
ſpruch

Profeſſor Dr v Schmoller Berlin
Es iſt durchaus nicht angebracht hier eine Debatte über die

Reichsfinanzreform und die Erbſchaftsſteuer zu entfeſſeln Sehr
richtig l Dieſes Thema ſteht doch nicht auf der Tagesordnung
Jch will nur die Vorwürfe zurückweiſen die gegen zwei Kollegen
erhoben worden ſind Profeſſor Delbrück hat das was Graf Mir
bach behauptet hat in keiner Weiſe geſagt er hat dem Großgrund
beſitzer nicht den Vorwurf der Unredlichkeit gemacht Wenn er
ſich zuerſt unvorfichtig äußerte ſo hat er ſeine Worte ſpäter dekla
riert Jch glaube daß Profeſſor Delbrück der gewiß temperament
voll iſt ſich ein großes Verdienſt erworben hat weil er eine Frage
angeſchnitten hat die über kurz oder lang verhandelt werden
muß Unſere heutige Einkommenſteuer iſt unvollkommen ſie muß
reformiert werden Nun zu meinem verehrten Freunde Adolf
Wagner Der allgemeine Eindruck von dem was er in der Ver
ſammlung der Steuer und Wirtſchaftsreformer erfahren hat iſt in
der ganzen öffentlichen Meinung ein ungewöhnlich ungünſtiger
geweſen Jch habe ſchon neulich betont daß wenn die Meinungs
äußerungen in der Oeffentlichkeit zu außerordentlich ſcharf wurden
dieſe Verſammlung und die Behandlung Adolf Wagners ſchuld
daran waren Adolf Wagner iſt eine unſerer größten Finanz
autoritäten Er verteidigt nichts anderes als das was alle
Finanzmänner verteidigt haben Alle anderen Länder haben dieſe
Erbſchaftsſteuer Wenn er dafür eingetreten iſt ſo war das ſein
gutes Recht und ſeine Pflicht als Mann der Wiſſenſchaft Es
kann ihm kein Vorwurf gemacht werden Jch bin überzeugt daß
wir über kurz oder lang zu einer tüchtigen Erbſchaftsſteuer kommen
werden wie ſie alle Kulturländer der Welt haben Als in Eng
land Pitt zum erſten Male eine ausgiebige Erbſchaftsſteuer ein
führte war es dem Grundbeſitz noch gelungen davon frei zu
kommen 50 Jahre ſpäter wurde auch er erheblich herangezogen
Und es hat ihm nichts geſchadet Zu dieſer Steuer werden auch
wir kommen denn dieſer Weg iſt der beſte Eine Reichswert
zuwachsſteuer halte ich nicht für richtig Am wenigſten aber liegt
ſie im Jntereſſe des Grundbeſitzes Beifall und Wibverſpruch

Vizepräſ Dr Becker
Jch möchte doch anheimgeben allmählich zum Thema zurück

zukommen 5Heiterkeit

Graf Mirbach
verlieſt den Brief den er aus Anlaß der Vorgänge in der Ver
ſammlung der Steuer und Wirtſchaftsreformer an den Profeſſor
Adolf Wagner gerichtet hat Er verweiſt darin auf einen Artikel
der Täglichen Rundſchau und gibt der Erwartung Ausdruck daß
Profeſſor Wagner der Darſtellung als ob es ſich um ſkandalöſe
Vorgänge gehandelt habe widerſprechen werde Weiter heißt
es in dem Briefe Bitten tue ich Sie darum nicht ich weiß nichtwohin dieſer Zeitungskampf führen ſoll an dem die ſozialdemo

kratiſche Preſſe ihre helle Freude hat und wobei die liberalen
Blätter gegen uns die ſchärfſten um nicht zu ſagen nieder
trächtigſten Angriffe richten Jch glaube nicht daß Ew Exzellenz
den Eindruck gehabt haben kann daß Sie von den Vertretern
der deutſchen Landwirtſchaft einfach niedergejohlt und niederge
trampelt ſeien Die Diskuſſion war lebhaft und ſcharf aber nach
meiner Auffaſſung und Kenntnis parlamentariſcher Diskuſſionen
durchaus nicht zu ſcharf Ein beleidigendes Wort iſt von keiner
Seite gefallen Das Lachen und die Störung von einer Ecke des

Saales war nicht ſo erheblich die Darſtellung der Preſſe iſt eine
dreiſte abßchtliche Entſtellung der Tatſachen

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache
Zur Spezialberatung liegt ein Abänderungsantrag v Wedel

Piesdorf und Dr Hamm Bonn vor der für den Wohnungsgeld
zuſchuß die Tarifſätze des Abgeordnetenhauſes beſtehen laſſen will
dagegen die vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſene neue Ortsklaſſen
einteilung ablehnt und die alte Servisklaſſeneinteilung beibehält
Außerdem beantragt er zwei neue Beſtimmungen in das Woh
nungsgeldzuſchußgeſetz aufzunehmen Die eine geht dahin daß
der Reſſortminiſter im Einvernehmen mit dem Finanzminiſter zu
beſtimmen hat in welche Servisklaſſe ein in der Klaſſeneinteilung
nicht enthaltener Ort an dem preußiſche Beamte ihren dienſtlichen
Wohnſitz haben gehört Die zweite Beſtimmung ermächtigt das
Staatsminiſterium bei hervortretendem Bedürfnis in beſonderen
Ausnahmefällen die Einreihung einzelner Orte oder Ortsteile in
eine andere Servisklaſſe anzuordnen

Ein Antrag Hamm Bonn will weiter die rückwirkende Kraft
vom 1 April 1908 wiederherſtellen

v Wedel Piesdorf
begründet ſeinen Antrag mit dem Hinweis darauf daß die Be
ſchlüſſe der Herrenhauskommiſſion über die Wohnungsgeldzuſchüſſe
vielleicht den kleinen Städten entgegenkämen daß ſie aber für
die Großſtädte direkt nachteilig ſeien

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Auch ich kann Sie nur um Annahme des Antrages v Wedel

Piesdorf bitten Der Beſchluß Jhrer Kommiſſion iſt erſt in
zweiter Leſung gefaßt worden und nur mit einer Stimme Majori
tät bei Abweſenheit von drei Mitgliedern Jn überaus um
faſſenden und mühſeligen Arbeiten iſt für jeden einzelnen preußi
ſchen Ort ermittelt worden welchen Aufwand die Beamten die
in ihm wohnen für ihre Wohnungen zu machen haben Als wir
dieſe Aufſtellung dem Abgeordnetenhauſe vorlegten befanden wir
uns in einer ſehr mißlichen Situation da die Regelung der
gleichen Angelegenheit im Reich bevorſtand Wenn im Reich ein
anderer Wohnungsgeldzuſchuß gewährt werden würde als in
Preußen ſo wäre das ein unhaltbarer Zuſtand An ſich wäre es
alſo vom preußiſchen Standpunkt aus das erwünſchteſte geweſen
wir hätten mit der Regelung des Wohnungsgeldzuſchuſſes ge
wartet bis im Reich die Sache abgeſchloſſen war Dann aber
hätten wir auch die ganze Regelung der Bezüge der Beamten und
der Deckungsfrage bis dahin hinausſchieben müſſen und das hätten
die Beamten mit Recht bitter empfinden müſſen Deshalb hatten
wir in Preußen die neue Einteilung vorgenommen über die aber
das Abgeordnetenhaus hinausgegangen iſt inſofern als es be
ſchloſſen hat daß für keinen Ort eine Detarifierung eintreten dürfe
Würden wir dieſem Antrage nachkommen dann müßte für eine
große Anzahl von Orten die jetzt in eine höhere Klaſſe verſetzt
würden ſpäter um eine Uebereinſtimmung mit dem Reiche zu
erzielen wieder eine Herabſetzung ſtattfinden Deshalb iſt es
augenblicklich das beſte daß wir uns weder für den Beſchluß des
Abgeordnetenhauſes erklären noch warten bis das Reich die Sache
gemacht hat Wir nehmen als Proviſorium die alte Ortsklaſſen
einteilung mit der Abſicht eine anderweitige Regelung vorzu
nehmen wenn erkennbar iſt wie die Regelung im Reiche erfolgen
ſoll Die Sätze Jhrer Kommiſſion bitte ich dagegen nicht anzu
nehmen da ſie den kleinen Orten zu viel und den großen Orten
zu wenig Wohnungsgeldzuſchuß gibt Wir haben bei der Auf
ſtellung der neuen Ortsklaſſeneinteilung gerade die Erfahrung ge
macht daß in kleineren Städten die Beamten mit dem Wohnungs
geldzuſchuß ihre Wohnung voll bezahlen können während in
den Großſtädten der Wohnungsgeldzuſchuß für die Miete nicht
ausreicht Nach den Beſchlüſſen Jhrer Kommiſſion würde für die
unterſte Klaſſe E eine Aufbeſſerung von 69 Proz erfolgen gegen
3335 nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes Nun iſt aber
der Wohnungsgeldzuſchuß für dieſe Klaſſe erſt 1906 um 50 Proz
aufgebeſſert worden Für Klaſſe A dagegen zu der die teuerſten
Orte gehören wo alſo das größere Bedürfnis beſteht hat Jhre
Kommiſſion die Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes von 33
Proz nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes auf 20 Proz
herabgeſetzt Nun halte ich es für unbillig wenn ein Schutzmann
in Fulda z B ebenſoviel Wohnungsgeldzuſchuß bekommt wie in
Berlin oder Frankfurt a M Ferner bitte ich ſich vor Augen
zu halten daß z B die Regierungsräte die eine ſehr minimale
Gehaltsaufbeſſerung bekommen haben ausſchließlich in den größeren
Orten wohnen Gerade aber für dieſe Beamtenkategorie iſt der
Wohnungsgeldzuſchuß die einzige Aufbeſſerung Aus allen dieſen
Gründen bitte ich Sie den Beſchluß Jhrer Kommiſſion der
übrigens für eine Verſtändigung mit dem Reich den denkbar un
geeignetſten Weg darſtellt abzulehnen und den Antrag von Wedel
Piesdorf anzunehmen

Oberbürgermeiſter Ehlers Danzig
Ich freue mich daß allgemein die Anſchauung hervorgetreten

iſt daß es nicht angezeigt iſt eine ganz neue Ortsklaſſeneinteilung
jetzt vorzunehmen wie ſie im Abgeordnetenhaus unter einem
Wettrennen aller Beteiligten zuſtande gekommen iſt Es iſt ſonder
bar daß manche Kommunen darauf ſtolz ſind in eine hohe Servi
klaſſe zu kommen Jch kann mir z V nichts Wichtigeres denken
als dafür zu ſorgen daß die Wohnungs verhältniſſe einer Stadt
ſo günſtig werden daß dieſe in die niedrigſte Tarifklaſſe kommt

Oberlandesgerichtspräſident Hamm Bonn

empfiehlt den Antrag Wedel Piesdorf zur Annahme
ſchläge der Kommiſſion ſind nicht annehmbar

Graf Fink v Finkenſtein
Die Kommiſſion hat ihre Beſchlüſſe wohlweislich überlegt und

die Jntereſſen der Beamten wahrgenommen Daran ſollten wir
feſthalten

Die Vor

Staatsſekretär a D von Köller
Jch kann dem Vorredner nicht zuſtimmen und bitte Sie dem

Vorſchlage des Grafen Wedel beizutreten Die ganze Materie
hätte überhaupt erſt geregelt werden dürfen wenn die Verhältniſſe
im Reiche klar lagen

Die Abänderungsanträge des Grafen Wedel Piesdorf und
mit ihnen der S 1 werden mit großer Majorität angenommen
ebenſo der S 2

Zu S 3 begründet
Oberlandesgerichtspräſident Hamm Bonn

ſeinen Antrag der die rückwirkende Kraft auch für den Wohnungs
geldzuſchuß vom 1 April 1908 ab feſtlegen will Es iſt ein Wider
ſpruch daß man die Beſoldungsaufbeſſerung vom 1 April 1908
zurückdatieren aber dieſes nicht beim Wohnungsgeldzuſchuß machen
will Dieſer Unterſchied iſt mir unklar Der eine oder der andere
ſoll geſagt haben die Beamten haben ja ſchon die Wohnung be
zahlt Dasſelbe könnte man bei den Beſoldungen ſagen die Leute
haben ja ſchon gelebt Jn der Thronrede wie auch nachher vom
Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums von Bethmann Hollweg
iſt ausdrücklich die Verſicherung gegeben worden daß alle Auf
beſſerungen alſo auch der Wohnungsgeldzuſchuß unter allen Um
ſtänden vom 1 April 1908 an gelten ſollen Es iſt ganz unmöglich
jetzt die Regierung bei dieſer Verſicherung im Stich zu laſſen Man
würde es nicht verſtehen und würde es mit der Autorität der Re
gierung nicht vereinbaren können wollte man den Wohnungsgeld
zuſchuß erſt von 1909 ab gelten laſſen Nachdem alles darauf ein
gerichtet iſt nachdem es verſprochen worden iſt nachdem man die
Beamten ſo lange vertröſtet hat kann das Herrenhaus nicht ſo I Rückfahrt 7 Uhr abends

auſam ſein es den Beamtenen die wüſte atte J Rede de
einem jeden von uns aus dem Herzen geſprochen Aber war
auch berechtigte Wünſche der Beamt Il manes ihnen hat en erfüllen zumal wenn an

ſetzung kolgt

e

Ausland

Das freudige Sreignis im Haag
Die langgehegte Erwartung des holländiſchen viſt endlich erfüllt Na achtjähriger Ehe iſt dem Bunte

önigin mit dem Prinzen Heinrich von Mecklens der
Schwerin die Thronerbin entſproſſen durch deren Gehtt
das Zzrtöeſtehen der holländiſchen Dynaſtie geſichert t

hne optimiſtiſch zu ſein kann man nach den vorliegt
den Meldungen für die Königin Wilhelmina ſowie r
junge Prinzeſſin das Beſte gen Die Königin iſt ſie
frei und auch ihr Töchterlein erfreut ſich der beſten Geſ
heit Der offizielle Bericht über und

das Befinden von Mutter und Kind
der geſtern nachmittag ausgegeben wurde hatWortlaut hat folgenden

Die Königin die heute morgen 6 Uhr 50 Mi
von einer Tochter entbunden wurde iſt den Verhatt
niſſen nach ſehr wohl auch die junge Prinzeſſin be
findet ſich gut gez Prof Kouwer Dr Roeſſingh

Weitere intereſſante Mitteilungen enthält die nach
ſtehende Depeſche

Haag 30 April Die neugeborene Prinzeſſin wird
helmine Emma Henriette heißen Außerdem wird e
vierzehn Namen tragen Die Geſundheit des Kindes iſt vor
züglich Die kleine Prinzeſſin iſt blond wiegt ſieben Pfund
Die Königin iſt ſehr ermüdet und ſchlummert augenbückich
Die Entbindung verlief normal ohne Komplikationen
Prinzgemahl Heinrich teilte die Nachricht perſönlich den
Dienſtboten des Schloſſes mit

Die ungeheure Spannung in der das ganze holländiſche
Polk ſeit Wochen lebte hat einem allgemeinen Freuden
ausbruch Platz gemacht Ueber

die Feſtſtimmung im Haag
berichtet anſchaulich das folgende Telegramm

Haag 30 April Ganz Haag prangt im Flaggen
ſchmuck Die begeiſterte Menge füllt Straßen und Plätze
Alle tragen orangefarbene Kokarden auch die Fremden
Tauſende ſtrömen nach Malieveld wo kurz nach 9 Uhr dererſte der einundfünfzig Kanonenſchüſſe gefallen iſt Jeder

der ſich langſam folgenden Schüſſe wird von der Menge be
grüßt Um 9 Uhr begannen die Herolde ihren Ritt durch
die Stadt in Gruppen von drei machen ſie auf allen Plätzen
Halt Trompetenſignal ertönt dann verlieſt ein Herold die
Ankündigung der Geburt der Prinzeſſin ein neues Signal
und die Herolde ſetzen den Weg fort Schulkinder die heute
freien Tag haben durcheilen mit dem Ranzen die Straßen
beſchimpfen hier und da Leute ohne ſchellen
wütend an den Häuſern die nicht beflaggt ſind Großen
Erfolg hatte ein fahnengeſchmücktes Plakatautomobil mit
dem rieſigen Extrablatt des Haages Blattes de Nieuwe
Courant

Faſt alle Arbeiter und Angeſtellten in den Fabriken
erhielten Erlaubnis die Werkſtätten Bureaus und Geſchäfte
zu verlaſſen Die Begeiſterung iſt ehrlichDie Pferde im Haag tragen Orangekokarden die
Kutſcher ſchmückten ihre Peitſchen mit orangefarbenen
Schleifen Viele Hunde ſtolzieren im Schmuck orangefar
bener Bänder umher Auf Damenhüten an Herrenſchlipſen
überall leuchtet die Orangefarbe

Mohbammed V beim Selamlik
Der erſte Selamlik das offizielle Gebet des Sulktan

das jeden Freitag mit großem Pomp vollzogen wird fand
geſtern unter großer Begeiſterung der Zehntauſende von Zu
ſchauern in der Hagia Sophia ſtatt Der Sultan trug die
graugrüne Uniform der Saloniker Generäle Er grüßte
während der Fahrt lebhaft nach allen Seiten Die Hin
und Rückfahrt erfolgte bis zum alten Serail zu Waſſer a
im Wagen Dem Sultan ſaß im Wagen nicht wie erwartet
der Großweſir Tewfik Paſcha ſondern Glaſi Mukthar per
über Am Selamlik nahmen ferner der Bruder und die
Söhne des Sultans teil Auf der Straße und vor der Hagie
Sophiag waren keinerlei Abſperrungen vorgenom
men worden

Das Schickſal Abdul Hamids
bleibt noch immer ungewiß Jntereſſant iſt was Frau W
Moore die Gattin des bei den Straßenkämpfen verwun
deten engliſchen Journaliſten die für ihren Mann r
ſprungen iſt aus Konſtantinopel telegraphiert gerfahre ſo heißt es in dem Telegramm aus zuverläſige
Quelle daß Abdul Hamid wegen Hochverrats zuzeſſiert werden wird Es iſt nicht beabſichtigt ihn S
töten Denn das Scheria Recht geſtattet die Begnadig ein
eines fürſtlichen Verbrechers wenn er darum bittet un hat
hohes Sühnegeld zahlt Das jungtürkiſche Komitee re
offenbar die Abſicht Abdul Hamid die großen S
abzunehmen die er aus den Staatseinkünften für
nen Privatgebrauch zurückbehalten hat

Gerichtsverhancdlung

Friedberg Bohn Prozeß
Nachdr verb S u H Verlin F der
Jm Friedberg BohnProzeß ſind heute die Plo 79 de

Verteidiger zu Ende gegangen Rechtsanwalt Dr Als Glauben
Verteidiger Bohns nahm für ſeinen Klienten den guten n
dafür in Anſpruch daß er Friedberg für einen vermögenden ges in
halten konnte Jm übrigen ſeien die Merkmale des Betrus das
keiner Weiſe gegeben Der Vorſitzende teilke darauf mit da
Urteil Sonnabend mittag 12 Uhr verkündet werden ſolle
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Halle und Umgebung
Halle a S 1 Mai

mediziniſchen Univerſitätspoliklinik amErweiterung der Franzoſenweg

tige Ergänzung und Erweiterung hat diein iſt Werſttatspolitlinit am Franzoſenweg Di
medis Profeſſor Dr Mohr durch den Neubau einer Ab
en ür Bäder Licht Heißluft Maſſage Jnhalations
teilu Zehandlung phyſikaliſche Heilmethoden erfahren
uſw e nſcalt ſoll auch weiteren Kreiſen inſofern zugäng

emacht werden als außer den kliniſchen und poli
u ſhen Kranken h die vorhandenen Einrichtungen

klini darf der eine ärztliche Verordnung mitbringt
benutzen

Der Raubmörder Trautmann
ſoll wie uns in ſpäter Abendſtunde geſtern mitgeteilt wird geſtern
abend von Berlin nach Halle gebracht worden ſein Zwei Krimi
nalbeamte begleiteten den jugendlichen Verbrecher der gefeſſelt

war

Ernſt Ochſe Geſtern vormittag verſchied nach kurzem
grankenlager der Begründer und Senior Chef der weithin
beſtens bekannten Kolonialwarenhandlung Ernſt Ochſe Aus
kleinen Anfängen heraus hat der Verſtorbene durch raſtloſe
Tätigkeit ſein Geſchäft zur jetzigen Höhe gebracht und zu
einer der angeſehenſten Firmen unſerer Stadt empor
ehoben Ein umſichtiger weitblickender Mann der zu

gleich ein warmes Herz für ſeine Angeſtellten hatte iſt mit
Ernſt Ochſe dahingeſchieden Er hat ein Alter von
65 Jahren erreicht

Die Leitung der hiefigen r wetr iſt dem Privat
dozenten Stabsarzt Dr med Fritz Jſemer übertragen
worden Dr Jſemer ein Schüler Prof Schwarzes war von
Mai 1904 bis April 1908 der hieſigen Univerſitätsohren
klinik zugeteilt worden und habilitierte ſich Januar vorigen
ahres auf Grund ſeiner Schrift Die Behandlung von Mit

delohreiterungen mit Stauungshyperämie nach Bier in der
hieſigen mediziniſchen Fakultät für das Fach der Otologie
Außerdem hat er ſich beſonders mit Unterſuchungen über
tuberkulöſe Erkrankungen des Ohres und der Mittelohr
eiterungen mit Stauungsbehandlungen beſchäftigt Dem
Archiv für Ohrenheilkunde iſt er ein geſchätzter Mitarbeiter

E K Verband für das Fortbildungsſchulweſen in der
Provinz Sachſen Am 26 und 27 Juni d J findet in
Mühlhauſen i Th die Provinzialverſammlung ſtatt Vor
träge dazu haben zugeſagt Direktor Krauſe aus Erfurt über
die Wünſche der preußiſchen Fortbildungsſchulen auf die
geſetzliche Regelung des Fortbildungsſchulweſens und Lehrer
Tilger aus Magdeburg über die Lehrerfrage bei den Fort
bildungsſchulen

a Nachrichten über Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und
I und Vermiſchtes finden unſere Leſer im Unterhaltungs
latt

c

Letzte Nachrichten
Perſonal Veränderung bei der Rerchsbank

ſtelle Halle
Berlin 30 April Der zweite Vorſtandsbeamte bei der

Reichsbankſtelle Halle a Bankaſſeſſor rentzel Vyme
ſcheidet am 1 Mai aus Der zweite Vorſtandsbeamte bei
der Reichsbankſtelle Allenſtein Bankaſſeſſor Frowe iſt in
gleicher Eigenſchaft für den 1 Mai nach Halle verſetzt

Graf Zeppelin Ehrenbürger von München
München 30 April Der Magiſtrat der Stadt München

beſchloß einſtimmig den Grafen Zeppelin zum Ehrenbürger
zu ernennen

Die Vorgänge in der Türkei
Konſtantinopel 30 April Gele i i30 gentlich des Selamliksh ſich Schewket Paſcha in einem Geſpräch folgender

c r neue Miniſterium wird keine Parteiregierung
ſehen Der ſich aus neutralen Staatsmännern zuſammen
Dur hfu en Hauptwert legen die neuen Männer auf die
an d einer geordneten Verwaltung Der neue Sul
wühren e ſich durchaus als konſtitutioneller Monarch be
beſtehe man habe Garantien dafür Seine ganze Umgebung

e lgrgfältig ausgewählten zuverläſſigen Beamten
t absofftziere r ob in einzelnen Vilajets General

rabiheblich belegene Bedeutung die Nachrichten davon er

g J Frage der Anerkennung Mohammends V
wird nſtantinopel 30 April Von verſchiedenen Seiten
Sultg ſtritten daß alle Regierungen bereits den neuen

alt anerkannt hätten Bisher hä äFallis r hätten nur Präſidentoſſigielte n die Regenten einiger Mihedenle ger Lib
tellen daß ückwünſche überſandt Demgegenüber iſt feſtzu
ſidenten d auch von einem Glückwunſchtelegramm des Prä

er Vereinigten Staaten berichtet wurde

Di le öſterreichiſche Entſchädigungszahlung an die Türkei

i r rzum Zwege derprit Ein Vorſchuß von 36 Millionen Kronen
an die Tür t er am 10 Mai fälligen Entſchädigungsſumme
bei et ei iſt von dem gemeinſamen Finanzminiſteriumineworden Ungariſchen Bankkonſortium bereits aufgenommen

Das ruſſiſche Geſchwader in deutſchen Gewäſſern

Kiel 30 iruſſiſche April Den Kieler N zufolge trifft dasdes Mon rader mit dem Zaren in der ehe haſt
daiſer Wilh a in Kiel ein und ſetzt ſeine Reiſe durch den
unft de elm Kanal ſogleich fort Von einer Zuſammen

bi deut 9 iSer nicht e getan Kaiſers mit dem Zaren iſt

Folgen Geridaß Frankfurt genſchwerer Gerüſteinſturz

beß wä J 30 April Aus Worms wird gemeldeti en e eines heftigen Gewitterſturmes das 6 er ü ſt
ürzte au der Walzwerke im Nothafen zuſammeniſenſtüce re Zimmerleute wurden durch Balken und

Valis zu verwenden ſeien Der Aufruhr

Behpt

Acht Perſonen verbrannt vierzehn verletzt
Newyork 30 April Heute brannte ein Mietshaus in

der Sprinſtraße nieder Dabei wurdund vierzehn ſchwer verletzt wurden acht Perſonen getötet

c c
Unterhaltungsblatt

Die Wirtin im Sunk Erzählung aus der Tauernwelt von
Arthur Achleitner Fortſ Der geliebte Name Von
Carl Bulcke Fortſ Kunſt und Wiſſenſchaft
Theater und Muſik Vermiſchtes

Blätter fürs Haus
Vom Lachen Plauderei von Franz Zons Die Küche im

Mai Von A Burg Allerhand Taktloſigkeiten
Plauderei von Nelly Karſtens

c

Handol bewerbe und Vorkehr

Berlüner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 201,75 Diskonto 190,87 Deutsche

Bank 244,12 Kanada 178,20 Paketfahrt 120 12 Nordd Lloyd
90 ,80 Russische Anleihe von 1902 86,40 Laurahütte 198,25
Bochumer Guss 227,75 Harpener 197,62 Gelsenkirchen 190 62
Berliner Handelsgesellschaft 174,87 Baltimore 113,87 Phönix
174,60 Dresdner Bank 152,12 Schaaffhausen 135 Lombarden
17,60 A E G 236,25 Siemens Halske 222,25 Deutsche Ueber
see 163 Luxemburger 191,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Emaillierwerk
Ullrich 2 Grevenbroich Masch 4 Hartung Gussstahl 3 Linke
Waggon 7 Lübecker Masch 2 Julilus Pintsch 3 Schwartzkopff
3,25 Seebeck 4,25 Westiäl Kupfer 4 Anilinfabrik 2 Bergmann
Elektr 3 Rosenthal Porz 3 Berzelius 2,25 Oberschles Koks 2
Hochdahl 7 Nordd Gummi Fabr 2 Proz niedriger Var
ziner Papierfabr 3, Rhein Chamotte 2,40 Kapler Masch 3,75
Peniger Masch 3 Kahla Porz 3 Zapp Tiefbau 3 Engl Wolle
2,50 Grube Eintracht 3 Hösch 2 König Wilhelm 2,75 Proz

x

Londoner Börse vom 30 April Es notierten Engl Konsols
e8,12 Rio Tinto 78,60 Geduld 2,00 Goldfields ,40 Steel com 55 62
Steel prets 118,00 Rand AMines 62 Anaconda 9,50

Sächsisch Thüringische G für Braunkohlen
Verwertung Halle a S

In der gestrigen ordentlichen Generalversammlung der
Ssächsisch Thüringischen Aktien Gesellschaft für Braunkohlen
Verwertung in Halle a S waren von angemeldeten 30 Aktio
nären 24 erschienen welche einen Aktienbesitz von 1897 Stim
men Vertraten Die regelmässigen Gegenstände der Tages
ordnung wurden erledigt Die vorgeschlagene Verteilung des
Gewinnanteils mit 5 Proz auf das gesamte Aktienkapital
fand Annahme

Die nach dem Turnus aus dem Aufsichtsrate ausscheiden
den Herren Regierungsbaumeister A Höschele Halle a
Generaldirektor Oberbergrat a D H Lohmann Breslau und
Bankier A Jarislowsky Berlin wurden wiedergewählt

Auf Anfrage eines Aktionärs wurde mitgeteilt dass der
Verlauf des ersten Ouartals 1909 dem des Vorjahres entspreche
und dass die Aussichten für das gegenwärtige Geschäftsjahr
günstige seien

Verlegung des Ralisyndikats nach Berlin
Die gestrige Beratung des Kalisvndikats war bemerkens

wert durch die Abstimmung über die Domizilverlegung
des Kalisvndikates Nach Erstattung des Gutachtens der Kom
mission über welches wir an leitender Stelle dieses Blattes
berichten fand eine eingehende Debatte statt in welcher Gene
raldirektor Grässner für das Verbleiben in Stassfurt plädierte
Demgegenüber traten vom Syndikatsverband Direktor Forth
mann und Direktor Schüddekopf für die Verlegung nach Berlin
ein Auf Antrag des Dr jur Wilhelm Sauer wurde zunächst
über die Hauptfrage Fortzug von Stassfurt abge
stimmt und es wurde nahezu einstimmig e die Stimme des
Oberbergrats Gante anhaltischer Fiskus sowie bei Stimmen
enthaltung einiger älterer Syndikatswerke beschlossen das
Svndikatsdomizil von Stassfurt fort zu verlegen Zur weiteren
Frage ob das Domizil nach Hannover oder nach Berlin
in Aussicht zu nehmen Ssei plädierte Bankier Meverstein noch
mals in eingehender Begründung für Hannover Die Mehrheit
der n entschied sich jedoch für den Sitz in
BerlinMit dem Beschluss der Domizil Verlegung nach Berlin ge
langt ein wichtiger Programmpunkt der kaufmännischen Partei
im Kalisvndikat zur Ertfüllung für den dieselbe seit langen
Jahren ursprünglich gegen den lebhaften Widerstand der Majo
rität der älteren Werke eingetreten ist

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 80 April Am Frühmarkt notierten
Weiren inl 245 246,00 Roggen inl 175,50 177 Hater märklsoher
menklenburg pommerseder preuss posenscher u sehlesisober frei
197 205 mittel 191 196 gering 187 190 russischer mittel u geringe
177 187 Nais runder 174 176 Gerste inländ Futtergerste mittel
and gering 1568 174 gute 175 188 russische und Donau leichte 142
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 188 196 Kleine

Weinenmehl 00 80,00 32,60 Hoggenmehl 0 und 1 31,50 3,80
Weoiszenkleſe 11,70 12 5 Roggenbkleie T 60 12 20 Allas frei Banon

Hamburg 30 April Getreidemarkt Weizen fest Osrholst
Mecklbg 243 245 oggen fest Mecoklburg und Pomm 180 1e
Gerste fest südruss 125 126 Hafer fest Holst 192
Mecklenburger 194 198 Mais fest La Piata 188 188 mixed
186 139

Pest 80 April Weizen fest per Mar 14,00 Gd 14,019,58 Gd 9,89 Br Hater per April 7,66 fdRoggen per Okedr
7,67 Br Mais per Mai 53 Gd 54 Br

Antwerpon 80 April Deutseher La Platazug Kontrakt 7
April Juni 779 Aug d,75 Okt d,70 Desz 6,67

Umsats 107,000 g
London 30 April Baltiemarkt An der Küste angekommene

Weizenladungen 0 aum Verkaut à angebotene Weiagenlsdungen
Weizen behanptet Mais fest Gerste stil Hater fest

Liverpool 80 April Roter Winterwerzen per Mai 8,83, per
Juli s 10 Stili AMais bunter amerikanischer per Mai per
Juli Still

r hde Veſprer verletzt Dadurch daß der Einſturz wäh
Nerpauſe erfolgte wurde gröeres Ungtile der

Zucker
Hamburg 80 April Räbdenrohzaueker 1 Produkt Basts 889Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg

vorm naehm abends
per April 20,r6 30,70 7A 30 o 20,70 20 70August 21,05 21,10 31,056Oktober 19,80 19,80 18,80Dezember 169,76 1838 18,15März er geh a r ematt stetig ruhig

Hamb Santosambarg 80 A Good average4 prn vorm nachm ab
per Mai s a d 94September s22 G Gd a 94Dezember s Gd u G 34Man s G v G l dstin rabig ruhHavre 80 April Kaffee good average Sentos per

per Sert 42, per Dez 42 ver Mar 41 StillRio de Janerro 30 April Kafßtee Zutuhren 2 000 Seck in Rio
e 009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und StärkeStage lin 80 April Kartoseimehl ung Starte 28,00 28,50 Venobtw

Nagäobarg s0 April Prima Kartoftelstarke und Mehl tar
190 Ka 28,825 28 16

Wohne
Bremen 30 April Banmwoſſe still Upl loko midd e Pta
Liverpool 80 April Baumwolle Umsats 10,000 Ballen davonImport 3 600 Ballen davon Amerikaner 8,000 Baijon Behpt
Liverpool 30 Aprii Aegyrehe Baumwol e per Man 8,03

Alexandria 80 April egyptische Baumwolle per Mai 1d 10
Juli 15,11 Nov 15 11

Metalle
London 30 April Ohili Kuapter stetig 57 9 Mon 58f, Alnn

Straits ruhig 132 s Monat 1831, Blei span ruhig 135 englisch
Zink gewöohnliche Marke ruhig 21 spez Narke 22

Amerlkanische Warenm irkte
Kahbelmeldung via Azoren Bmdaen

Vew Vork 39 4 29 4 Ohlengo 30 4 29Welsen p Mai 128 128 Weizen p Mai 123 123Juh 118 s v Juli 111 11Mais o Mai 81 81 Mais p Mai 70 h 71
Juli 7654 77 Ault 68 68Ueh S ring eolears S,20 S 15 Hater p Mai 55 58S

Kaffee Fair Rio Nr 8,04 8,04 u 49o April 2 7,05 Roggen p Mai 82 82M a 7,05 7,05 Sohmalz Mai 10 27 10,25Vetroleum in Cases 10,90 10,90 v Juli 10,40 10,27do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendena Weizen willig Mais willig

W asserstande
4 bedentet ühear unter Nnilo

und Unstrut Cramſ W vwone
Artern Brückenpegel es April 80 29 April 78 2 uNebra Oberpegel 10 r2 98 2r Luterpegel r e r 1,46 2 2
Weissentels Overpegel 52 62 7Unterpegel po s rro e 6 sErotha 239 r2,24 30 22 2Alsleben Oberpegel 25 2,50 29 7 8 7Unterpegel s l 80Bernburg pri b w 1,44 10 2Kalbe Oberpegel I es rlee sdo Unterpegel p 24 i 20 4ſsor Eger Elbe Moldau

April all W uehs Avril a v uohs
Budweis 29 8 Torgau 20 80brag S a Wittenberg 2,26 8Jungbunzl 90 10 KRosslau 2 e 3Laun 00 s Bardy p 2s 4Pardubitz2 00 18 Magdeburg 57 6Brandeis 81 s Tangermde 8,86 6Melnik p i7 5 WVittenbrge e 10 7 aLertmerite 80 97 1 homiesz Peg 26 2 o
Aussig l 62 Hohnstort 80 42,68 uDresden 05 Lauenvureg l 68 1Aussig 80 April Pegelstand Puls 152 em Vom Oberlaut
werden v8 om Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankürma Samuel Zielenzüiger Berlin

39 April 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Birma war heute zu nachstehenden Satzgen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien BüoKPrGäMuenMai Juni Man JuniBombarden 18 18 16 16 LFranzosen 152 1 153 2 149 149 2Baltimore Lie 116 2 242 13 11 2Canad Pacifio 179 e 180 3 174 2 173Türken Lose 1482 3 149 2
Darmstädt B 135s 13 c 2Diso Comm 192 I 193 2 1887 I 188 gBerl Hdlsges 1176 177 2 T 2 17Dtsoh Bank 246 246 2 241 x 41 2Dresdner Bk 163 I 154 2 150 149Oesterr Ored 203 2 20 Iosl 129Russenbank 145 2 57 25 Sn h 7 2 171 27amb Paoket 122 17 12 2 118 17 1178Nordd Lloyd n Zs6 h sPrince Henry 129 2 123 126 2 184Gr Berl Strb 18 e 183 118 2 1775 339 Keichsanl 872 875 SRussen v 1902 87 87 2 SBoohumer 281 332 22 38 224Laura 201 3 wen 194 77 3 7Gelsenkirech I 25 195 4 187 8 186Harpener 201 85 194 sPhönix 178 179 171 3 170Luxemdb 196 1967 186 125Dortmunder 8 671 v 2 eA B d asst s 2408 223 8 281Vorprämien per Juli Lombarden 182
dis 82, Canada 180 Turken Darmstädter BankBochumer 2334 Laura 208 5 Gelsenkirohen 197Phönix 180 Harpener 04 A E G 243

Naohfrage und Angebot Frotse von Kall Kuxen

Baltimore 117

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 80 April

Gela ſ Bruer GeidAdler Kali V A S S ugo 2800Alexanders ba 7500 7700 l Immenrode 3350 8500
Beienrode 52090 5400 Johannashall 835s530 3600
Burbach 12,200 12,400 J ustus 68Oarlstund 6700 6800 Kaiseroda s 700 7Oseoilienhall S Krügershall Akt 84 86Desdemona h 6700 Ludwigshall 71 738Dsesoh Kali Akt 108 111 Neustassfurt 9900 10,250
Deatsobland 3400 3500Reiohskrone
Friedriohshall 95 97 Lossa 1150 1225Gi0okaut Roland e eSondershausen 16,400 17,000 Ronneberg akt 126 1230
Ganthershall 3875Rothenberg 15751 1600Hann Kali Akt 2 Sachsen Weimar 8300 3400Hansa 3250 82300 Someterkaute cHatdort Vora, A S 7 Siegtried S 8650Heldbarg 69 70 Sigmundshall 1389 142Heldrungen l 2501 1825s Temomsa Akt iss iss
Heldrungen II 1200 1240 Wülhbeimsball 10,400 10,600
Hermann II S Wintershall 12,200 12,400Hoheantels 6500Hodensaollern 3200 3400

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten1 einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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